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Karlsruhe , 4 . Dez. Die Beisetzung des
Prinzen Karl wird wahrscheinlich aus seinem
Gut Bauschlott stattfinden . Vom deutschen
Kaiser und vom Kaiser von Oesterreich find
äußerst teilnehmend gehaltene Beileidstelegramme
etvgetrosfen . Auch mehrere deutsche Fürsten
haben bereits Beileidsdepeschen , teils an den
Großherzog , teils an die Gräfin Rhena gesandt .

Karlsruhe . 4 . Dez. Die vorläufige B e i-
setzung des Prinzen Karl findet nächsten
Freitag vormittag 10 Uhr im Mausoleum , das
fich das Großherzogspaar vor einigen Jahren
im Fasaner garten ervauen li - ß, statt . Hiesige
Vereine werden vom Sterbehause bis zur Grab¬
kapelle Spalier bilden . Aus Wunsch dcS Ver¬
storbenen soll die Trauerfeier so einfach als
möglich gehalten werden .

Karlsruhe , 4 . Dz . Zur Beisetzung des
Prinzen Karl wird der Kronprinz von
Schweden erscheinen. Der Kais er wird wahr¬
scheinlich dev Prinzen Eitel Friedrich ent¬
senden. Auch der Fürst von Hoheuzollern
wird erwartet .

HsgesneirigLeiten .
Bade»

Karlsruhe , 4 . Dez . sKarlsr . Ztg .j Morgen
beabsichtigen Ihre Königlichen Hoheiten zu
dauerndem Aufenthalt nach Karlsruhe über -
znfiedeln.

Karlsruhe . 4 . Dez. Das Ermittelungs¬
verfahren gegen den Pfarrer Pfister in
Schwenningen wegen Kö »Perverletzung seiner
Haushälterin Elisabeth Gutfleisch ist von
der Staatsanwaltschaft unterm 28 . November
eingestellt worden .

^ Karlsruhe , 4 . Dez . Wie verlautet ,
soll das im Schwarzwald zu errichtende Er -
holungs - und Genesungsheim für
badische Handwerker schon im Frühjahr
1S07 in Betrieb genommen wirden . Als Pensions¬
preis für den Tag ist der Betrag von 3 . S0 Mk .
in Aussicht genommen ; für unbemittelte Hand¬
werker soll eine größere Zahl von Freistellen
errichtet werden ._

MerrMetorr . g)

Des SüWUerS einjig Sind.
Erzählung von der Schwarzwaldhöhe .

Von Han » Brandeck .

(Fortsetzung .)

„ Sie ficht mich , ich den!'
, sie erschrickt,

schreit und springt wieder in die Kammer zurück;
aber nichts davon , sie kommt näher , reicht mir
ihre Hand und sagt mit freundlichem Lächeln :
„Grüß Dich Gott , Lochhosl uz . Möchtest zum
Müller ?"

„Nein , der ist draußen , wie ich
g

'hört Hab. Erst will ich die Rosa fragen , ob
sie mich auch für den Mörder des Karl hält !"
„Das darfst utt , Lenz, " sagt sie und deutet
»ach der Kammer . „Des Müllers Rosa ist
dort drinnen , und niemand darf mit ihr reden .
So viel darfst erfahren , sie denkt » it daran ,
daß Du ihr den Liebsten genommen hätt ' st.
Jetzt geh' wieder ; mit ihr reden kannst ntt ,
denn sie ist von sich g

' kommen und seit heut '
Morgen ist das arm ' Mädel übler dran als je
eins im Dorf , und weun ' s ntt besser wird ,
muß fie ins Narreuhaus !" So hat ste gesagt ,
die Lene , und ist mit wir aus der Stub '
8 gangcu . Ich weiß ntt , wie' s mir g'weseu
P . Denken Hab '

ich nicht können, ist mir immer

Z Karlsruhe , 4 . Dez . Der Brotpreis
wurde hier um 2 Pfg . pro Pfd . erhöht .

A Durlach , 4 . Dez . Die gestern , als am
Geburtslesle I . K . Hoheit der Großherzogin
abgehaltei e Festversammlung des Frauen¬
vereins , der in der Grobherzogin seine hohe
Prolekioetn verehrt , nahm einen erhebenden
Verlauf . Zuerst wurden im Rathaussaale
Ehrengaben an weibliche Dienstboten hiesiger
Stadl übergeben , welche fich durch langjährige
treue Dienstleistung in derselben Familie aus¬
gezeichnet haben , wobei Herr Stadtpfarrer
Specht eine Ansprache über den Wert und die
Bedeutung dieser Ehrung hielt . Es erhielt das
von I . K . Hoheit der Grobherzogin verliehene
silberne Kreuz für 2Sjährige Dienstzeit Katha¬
rina Wohls chlegel von Langensteinbach , im
Dienst bei Herrn Kaufmann Schanz ; ferner die
M ' dakllonsbrosche vom Fraueuveretu : Ltsette
Hosfarth vou Durlach , seit 8 Jahren im
Dienst bei Herrn Oberingenieur Herrmaun , und
Emma Hornung aus Iriedrichstal , seit 6
Jahren im Dienst bei Herrn Pfarrer a . D .
Anspach . Der Festkaffce , diesmal in dem schön
geschmückten Saale der „Karlsburg " gehalten ,
war sehr gut besucht und wurde durch Gesangs -
vorträ >?e der betden Damen , Frl . Renz und
Frau vr . Frank , sowie durch die Festrede des
Herrn Stadlpfarrers Specht und durch An¬
sprachen mchrerrr Mitglieder zu einer sehr genuß¬
reichen Veranstaltung .

„" Dur lach , 5. Dez . Wir möchten nicht
verfehlen , auch von dieser Stelle aus nochmals
auf die heute abend 7 Uhr in der „Karlsburg "
stattfindende Wohltätigkeitsvorstellung
zu Gunsten der Kleinkeinderschule aufmerksam
zu machen. Die Preise find — stehe Inserat —
ermäßigt und gewiß find noch manche Personen
da , w iche für den guten Zweck gerne ihr
Scherflein opfern .

8 Dur lach , 5. Dez . DaS hier jedenfalls
noch in gutem Andenken stehende Ensemble
Berghaus aus Elberfeld konzertiert am
Donnerstag und Freitag im „ Schweizerhaus " ,
worauf wir an dieser Stelle noch besonders
aufmerksam machen.

' , Durlach , K. D ' z. Der Metzger , welcher das

nur im Kopf ' rum g'gangen : Der Karl ist tot ,
die Rosa ist närrisch worden . Da bin ich fort ,
den Müller Hab ' ich ntt g' sehen, war mir auch
mit einem Mal gleich, bin ' rauf zur Kirch, und
an der Staffel Hab ' ich betet , daß mich unser
Herrgott nit auch närrisch werden läßt , ansunst
ich mir tät ' den Kopf einrenneu am dicksten
Forlenstamm im Wald drüben ! "

Der Sprecher schwieg wieder ; seine Augen
schauten starr und die Blicke schienen fich in
die eichene Tischplatte einzubohren . Vou den
Zuhörern sagte lange keiner ein Wort . Des
Lochburen Rede machte alle Bemerkungen über¬
flüssig.

Endlich sprach der Wirt : „Ist ein' böse
Sach , das . Einer tot , das Mädchen verrückt
und ein dritter soll alles das auf demG 'wiffeu
haben . Das ist ein schlimmer Schlag für unsere
Gemeind ' !"

Der Jörg hat an diesem Abend nicht mehr
viel geredet ; er hat bald austrunkeu und ist
sortgegaugen . Die letzten, die das Gasthaus
verließen , waren der Lochburenleuz und sein
Freund Ferdinand .

Als fich die Türe hinter ihnen geschloffen
hatte , sagte der Haldenwirt : „Weißt , Mutter ,
der Lenz ist entweder ein ehrlicher Kerl oder
ein rechter Komödiant . Aber mir ist schier un¬
glaublich , haß er' s könnte g

' weseu sein !"

Schwein t« Schlachthaufe in Karlsruhe ge»
stöhlen hat , steht bei Witwe Karl Knecht hier
in Diensten .

4 - Pforzheim , 4 . Dez . In würdiger Weise
feierte gestern , am Geburtstage der Frau Groß¬
herzogin , der hiesige Fraueuveretu sein
70jähriges Bestehen .

K , Mannheim , 4 . Dez . Verbrannt ist
am 1 . ds . Mts . die 68 Jahre alte Volks -
schülertn Frieda Knoblauch , welche in Abwesen¬
heit ihrer Mutter Petroleum in das Feuer goß .
Die auflodernden Flammen ergriffen die Kleider
des Mädchens und , ehe Hilfe kam , verbrannte
das Kind vollständig .

ltz Kehl , 4 . Dez . Das Rindfleisch kostet
hier nur noch 72 Pfg . das Pfund .

L Lörrach , 4 . Dez. Das hiesige Schöffen¬
gericht verurteilte den Hausierer und Weber
Franz Kuck aus Böhmen wegen Sachariu -
schmuggels zu 5 Monaten Gefängnis .

Deutsche- Reich.* Breslau , 4 . Dez. Der Kaiser traf
um 28 Uhr nachmittags auf dem hiesigen
Hauptbahnhof ein und begab fich sofort im
offenen Wagen nach der Kaserne des Leib -
kürassterregiments . Die Straßen , die der Kaiser
durchfuhr , waren von einer dichten Menschen¬
menge besetzt , die dem Kaiser eine lebhafte
Huldigung bereitete . Es fällt leichter Regen .* Berlin , 4 . Dez . Bei der heutigen Stich¬
wahl im dritten Berliner Landtagswahlkreise
erhielten Müller - Sagan ( freis . Volkspartei )
1370 Stimmen . Ledebour (Soz .)1108Sti « men.* Berlin » 5. Dez. Wie die Morgenblätter
melden , tötete der Steinträger Stonol seine
Ehefrau , mit der er in Scheidung lebte , und
dann sich selbst .

* Hamburg , 5. Dez . Au dem gestern abend
im Rathaus stattgehabten glänzenden Festmahl
nahmen etwa 250 geladene Gäste teil , die auch
bei der gestern nachmittag stattgehabteu Feier
der Eröffnung des Hauptbahnhofes
anwesend waren . Bürgermeister vr . Burchardt
hielt die Festrede und toastete auf den Kaiser
und danach auf den Staatsminister Breitenbach ,
dieser erwiderte gleichfalls in längerer Rede , die
in einem Hoch auf die freie Hansestadt Haw -

„Hast recht, Vater ! Ich Hab ' ihn immer
wohl leiden wögen . Muß denn der Gteßlerkarl
ermordet worden sein ?"

„Hast 's ja g'hört , vou dem und jenem heut '.
Ein Unglücksfall scheint ausgeschloffen !"

„Aber wenn er fich am End ' selbst getötet
hätte ? " warf die ältere Tochter ein.

„Das ist undenkbar . Hab ' die Wund ' au
der Stirn ' selbst gesehen; fie ist nicht vou einer
Revolverkugel , auch hat man nirgends eine
Waffe gefunden . Nein , nein , der Karl ist er¬
mordet worden , das ist nicht mehr zu bezweifeln .
Die Wunde an der Stirn muß ihm mit einem
spitzen Hammer betgebracht worden sein und
ihn gleich getötet haben , was ja auch der
Physikus bestätigt hat . Im übrigen wird die
Oeffnung der Leich' wohl etwas weiteren Auf¬
schluß bringen !"

„Warum bist so still , Frieda ? Was ist
mit Dir ?" fragte die Mutter ihre jüngste
Tochter .

Die Gefragte lächelte wehmutsvoll . „Es ist
mir wirklich nahe gegangen , das Unglück der
Rosa . Wir find ja so immer gute Freundinnen
gewesen. Und daß ste nun gar geisteskrank ge»
worden ist, das tut mir recht weh !"

(Fortsetzung folgt .)



bürg ausklang . In beide Hochrufe stimmten die
Anwesenden lebhaft ein . Die Musik des
Jnf . - Rgts . Hamburg spielte die preußische und
hamburgische Hymne .

* Hamburg , 5. Dez . Der Inhaber der
Gasglühltcht - Industrie Oetger wurde von
einer früheren Buchhalterin , mit der er ein
Liebesverhältnis abgebrochen hatte ,
erschossen . Das Mädchen tötete sich daun selbst.

* Düsseldorf , 4 . Dez . Heute morgen
wurde auf dem hiesigen Eisenbahndamm in der
Nähe der Zimmeistratze die Leiche einer weib¬
lichen , bisher unbekannten , anscheinend dem Ar -
beiterstande angehörendeu Person oufgefunden ,
die eigenartige Verletzungen au der rechten
Halsseite und über dem rechten Auge zeigte.
Die Leiche lag auf einem stark mit Blut ge¬
tränkten Handtuch etwa 6 Zentimeter vom
Schienenstrange entfernt . Im Umkreise der Leiche
befanden sich Blntspuren ans der Böschung ,
welche andeuten , daß die Leiche dort hin-
geschleppt wurde .

* Düsseldorf , 5 . Dez . Aus dem hiesigen
historischen Museum wurden Gold - und
Silber münzen im Werte von 5000 Mark
gestohlen .

Darmstadt , 4 . Dez . Heute vormittag
halb 12 Uhr fand im Neuen Palais die Taufe
des am 8 . November geborenen Erbgroß¬
herzogs statt . Per Tanff ier wohnten außer
den Vertretern der hohen Paten nur die
nächsten Verwandten des Grobherzoglichen
Hauses bei, ferner das diplomatische Korps , die
Spitzen der Behörden und der Hofstaat . Die
Paten des Erbgroßherzogs sind der Deutsche
Kaiser , der Kaiser von Rußland , der
König von England . Prinz Heinrich
von Preußen und der Fürst Solms - Lich .
Den Taufakt , bei welchem Jordanwasser benutzt
wurde , vollzog der Oberhosprediger Ehrhardt .
Während der Taufe hielt Prinz Eitel
Friedrich den Täufling . Derselbe erhielt die
Namen Georg Donatus Wilhelm Nikolaus
Eduard Heinrich Karl . Der Rufname ist Georg .
Nach Beendigung der Tanffeier fand im Neuen
Palais Frühstückstafel statt .

München , 4 . Dez . Nachdem der gestrige
24 . Landtagswahlgang in Neustadt -Dürk¬
heim wieder ergebnislos gewesen ist , wird ein
neuer Wahlgang am I . Montag im Juni 1907
stattfinden .

Hof , 4 . Dez . Wie der „ Voigtl . Anz ."

meldet , ertränkte sich heute vormittag die in
Obelkotau wohnende 24 jährige Schwester des
Doppelmörders Müller aus Scham über
die Schande , die der Bruder über die Familie

gebracht hat , in der Saale . Ein älterer Bruder
Müllers , der gleichfalls Lehrer ist, erlitt , als
er von der Tat der Schwester hörte , einen
Schlaganfall .

Stuttgart , 4 . Dez. Der König hat das
Rücktrittsgesuch des Ministerpräsidenten Justiz -
mintsters Breitling genehmigt unter Ver¬
leihung der Brillanten zum Großkreuz des
Kronenordens und unter Zusendung eines herz¬
lichen Handschreibens , in dem der König seinen
Dank für die Verdienste , speziell um das Zu¬
standekommen der großen Reformen der letzten
Jahre und um die Einführung des bürgerlichen
Gesetzbuches in Württemberg ausspricht . — Zum
Ministerpräsidenten wurde der Minister des
Aeußern , Weizsaecker , zum Justizminister
der Oderlandesgerichtsprästdent Schmidt ! in
ernannt .

Frankreich .
* Paris , 5. Dez . Gegen den „Mattn "

und „ Journal " ist auf Veranlassung des
Mtnisterrats das Strafverfahren wegen
Veröffentlichung gerichtlicher Aktenstücke in der
Syveton - Angelegenheit eingelestet worden .

* Paris , 5. Dez. Auf der zum Departement
Fintsterre gehörenden Insel Batte kam es
anläßlich der Kirchen - Inventur - Aufnahme
zu ernsten Ruhestörungen . Das verbarri¬
kadierte Kirchentor mußte gesprengt werden .
5 Gensdarmen erlitten teils durch Steinwürfe ,
teils durch Stiche Verwundungen , 7 Ruhestörer
wurden verletzt , 7 Personen , darunter 1 Geist¬
licher verhaftet . Der Geistliche wurde in das
Gefängnis Roscsff gebracht .

* Toulon , 4 . Dez . Die Panzerschiffe
„ Bo uv et " und „Jena "

, welche heute früh
in See gehen sollten , um bei den Hyerischen
Inseln Schießübungen vorzunehmcu , haben wegen
des schlechten Wetters und des hohen Seeganges
den Hafen nicht verlassen können . Auf der Rhede
ereigneten sich verschiedene Unfälle . Eine italienische
Brigg legte sich auf die Seite . Mehrere an der
Landungsbrücke liegende kleine Boote und Kohleu -
schiffe wurden losgerissen und vom Sturm hin-
ur .d hergeworfen . Die Hafendirektion hat be¬
sondere Maßregeln getroffen , um weitere Unfälle
zu verhüten .

England .
* Portsmouth , 4 . Dez. Der Spruch

des Kriegsgerichts , das gegen den Leutnant
Eolsard verhandelte , lautet dahin , daß der
Angeklagte schuldig ist , den Mannschaften in
ungeziemender Weise befohlen zu haben , nieder¬
zuknien . Bon der Beschuldigung , Schimpfworte
gebraucht zu haben , wurde Leutnant Collard
freigesprochen . Das kriegsgerichtliche Straf¬

erkenntnis gegen den Angeklagten lautete auf
Erteilung eines Verweises .

Sva «ia«.
* Madrid , 4 . Dez . Admiral Touchard

wurde heute durch den Botschafter Cambo «
dem König vorgestellt .

« utzland.
* Petersburg , 5 . Dez . Das offizielle

Ergebnis der Untersuchung gegen Gurkow
in der Libwall - Affäre wird soeben bekannt .
Darnach soll gegen Gurkow nicht gerichtlich ,
sondern nur disziplinarisch vorgegangen werde ».

Verschiede« es.
— Ist der Kaiser eine Behörde ? Diese

Frage ist durch eine Entscheidung des Kammer -
gerichts in Berlin entschieden und verneint worden .
Nach einet mlnisteriellen Verfügung müssen Rechts¬
konsulenten und alle Personen , welche gewerbs¬
mäßig Eingaben an Behörden anfertigen , auf
den Eingaben ihren Namen , Wohnung u . s. w.
angebes . K. , welcher gegen Entschädigung für
eine Frau ein Gesuch an den Kaiser abgeschickt
hatte , hatte dies unlerlafsen . Er behauptete , der
Kaiser sei nicht als Behö de anzuschen . Das
Landgericht verurteilte jedoch K . zu einer Geld¬
strafe . Diese Entscheidung focht K . durch Revision
beim Kammergericht an und hob hervor , der
Minister sei überhaupt nicht befugt , darüber
Vorschriften zu erlassen , wie die Bürger mit
dem Kaiser zu verkehren haben . Das Kammer¬
gericht hob auch die Vorentscheidung auf und
sprach K. frei , weil der Kaiser nicht zu den Be¬
hörden zu rechnen sei ; der Strafrichter könnte
die Vorschriften der Ministerialverordnung nicht
in so weitem Sinn wie die Anklagebehörde
auslegen .

Berlin , 4 . Dez . Dem falschen Hauptmanu
von Köpenick ist von einer sehr vermögende »
Berliner Dame ein Legat z« gegangen . Sie hat
auch der Verteidigung Voigts die Absicht kund-
gegebeu, dem Voigt eine lebenslängliche Rente
zu stiften , sodoß er den Rest seines Lebens
nach der Entlastung aus dem Gefängnis gegen
Sorgen geschützt leben könne . Voigt , der hier¬
von benachrichtigt wurde , hat erklärt , daß er
die Schenkung mit innigem Dank annehme «
werde und seine Wohltäterin bitte , der Zusage
eine rechtsfähige Form zu geben.

— Vorsicht . Es find neuerdings öfter -
reichische 10 - Kronen - Stücke in Gold ,
die einen Wert von 8,40 Mk . haben , im Um¬
lauf und werden leicht mit unseren Goldstücken
zu 10 Mk . verwechUtt . Wer sich daher vor
Schaden bewahren will , sihe sich diese Gold¬
stücke genau an , ehe er solche annimmt .

UrnLsyerkÄnHLgrtrrgsbSatt fKr den AMtShezirk Dvrlach .

Amtliche Bekanntmachungen
Die Erlassung von Unfallverhütungsvorschrifteu für

landwirtschaftliche Maschinen betreffend .
Nr . 40,815 . Au die Bürgermeisterämter des Bezirks : Vom

Vorstand der bad . landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft ist den
Bürgermeisterämtern eine gedruckte Zuschrift obigen Betreffs ä . ä .
Karlsruhe den 24 . November 1906 mit dem Aufträge ( Nr . 4 der
Druckschrift ) zugegangen , alsbald dafür zu sorgen , daß die abgeänderten
Bestimmungen (für Futterschneidmaschinen mit Messerschwungrad ) den
in Betracht kommenden Maschinenbesitzern in ortsüblicher Weise
zur Kenntnis gebracht werdend

Es ist binnen 10 Tagen anher zu berichten , ob dies geschehen ist.
Gleichzeitig weisen wir zur eventl . Bekanntgabe an Interessenten

darauf hin , daß die Eisenhandlung von K . Leußler in Dürlach ,
Lammstraße 23 , in Nr . 278 des Durlacher Wochenblattes bekannt
gibt , daß sie die nach den Vorschriften der landw . Berufsgenossen -

schast erforderlichen Schutzvorrichtungen für alle landwirtschaftlichen
Maschinen liefere .

Durlach den 1 . Dezember 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Mau . _

Vergebung von Fuhrleistungen .
Die für den Geschäftsbereich des Stadtbauamts im Jahre 1907

nötigen Fuhrleistungen sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden und zwar :

1 . Die Beifuhr von Sand aus der städt . Sandgrube .
2 . Die Peifuhr von Pflastersteinen vom städt . Steinbruch .
3 . Die Beifuhr von Gestücksteinen vom städt . Steinbruch .
4 . Die Bespannung der Gießwagcn Nr . 1 und Nr . 2 .
5 . Die Bespannung des Kehricht - und Müllabfuhrwagens und

des Kran - und Schlammabfuhrwagens .

6 . Die Bespannung des Straßenkehrichtabfuhrwagens .
7 . Das Ausladen von Schotter , Kies rc . an der Bahn .
8 . Die Abfuhr des Kanalaushubs .
9 . Die sogenannten Nebenfuhren .

Schriftliche Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens

Freitag den 7. Dezember d. I . , vormittags ly Uhr ,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 1 . Dezember 1906 .
Staötbarrarnt :

L . Hauck .

Kinl'adung.
Die Mitglieder der evang . Kirchengemeindeversammlung werden auf

Sonntag , S. Dezember , vormittags 1t Uhr ,
zu einer Sitzung in die evangelische Stadtkirche hiedurch eingeladen .

Lagesordnrnis r
1 . Feststellung des Rechnungsbescheids für die Rechnung des

Kirchenalmosenfonds für 1905 .
2 . Genehmigung des Voranschlags für die Rechnungsperiode

1907 und 1908 .
Durlach den 5 . Dezember 1906 .

Kräng. Kirchengemeinderat :
Specht , Stadtpfr . '

Dnrlach .
Hülerrechlsregtstereintrag:

Echle Symphorian , Werk¬
meister in Durlach , und Regina
geb . Bernhard . Vertrag vom
26 . November 1906 . Allgemeine
Gütergemeinschaft des BGB . ein¬

schließlich der fortgesetzten Güter¬
gemeinschaft - Gr . Amtsgericht .

Durlach .
Kandeksregtster

Eingetragen zu August
Schindel , Durlach : Firma er¬
loschen . Gr . Amtsgericht .



Konkurseröffnung .
Nr . 19,139 . Ueber das Vermögen

des Dcchermeisters Wilhelm
Satzger in Durlach wurde heute
am 4. Dezember 1906 , nachmMgs
5 phr , das Konkü

'
rsversahren er¬

öffnet, da der Gemejnschuldlier die
Zahlungen etngestM und die ^ r-
öff .mng dis KönkursverjahrtNs be¬
antragt hat.

Der Kaufmann Moritz Mord in
Karlsruhe wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursforderüngen sind bis zum
24 . Dezember 1906 bei dem Ge¬
richte anzümelden.

Hs wurde Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretenden Falls über die in
Z 132 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf

Montag, 31. Aezemver 1908 ,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 24 . Dezember
1906 Anzeige zu machen.

Durlach, 4. Dez. 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Frank , Amtsger .- Selr .

Privat -Auzeigen.
Ein junger Hund , schwarz und

braun , ist zugelaufen . Abzuholen
gegen Einrückungsgebühr u . Futter -

in der Hauptstr . , bestehend aus
"7 Zimmern , Küche u . Badezimmer ,
sowie Keller u . Mansarde , ist auf
1 . April zu vermieten . Dieselbe
kann auch getrennt zu 4 u . 3 Zimmer
abgegeben werden . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Ortskrankenkaffe Durlach .
Datz Statut verlangt die '

Neuwahl ded Generalversammlung
spätestens in diesem Monat . Da aber der Anschluß von Grötzingen
nun allseitig genehmigt ist , und es unbillig wäre , die am 1 . Januar
1967 zugehenden Grötzinger Mitglieder von der Wahl der auch für
sie geltenden Generalversammlung auszuschließen, wird die Wahl aus¬
nahmsweise im nächsten Monat stattfinden .

Dur lach den 5 . Dezember 1906 .
Der Worstcrnö :

Delisle .
—

^

—
>

Ltt ^ Aeclikcke W » e
llls Sie tmt « Mr WSmM riÄIicd ewMIeii .

Iffavroäaplnie äsr ^ « krrri » , lOMdrig

von 6nte .
?re>8 8 . 2 .20 kür äis grosse kisrelie.

üebsis ttalvasisr
kreis 8 . 2 .— kür äie xrosse klnsclie .

? sins dlnmißs , bskömmliods Msob ^rsins , veiss u . rot ; SÜLLS
u. niobtsüsss, miläs u . Lräktizs PrübstüoLs - u. Lranksn ^ sins.

1Kr«l8 « v . Mir . 1 .2V r»n L «I. gr « 88« W Î» 8«i »s .

LIIsiniZs HisäsrlLZs in Vurlsvl » dsi :

Oelisr Kror « i » Kl « ffoiürkmai .

„?rvms liors"
<o. n. ? .>

^ albe Arbeit - halbe Aosten !
Ainderbedienang !

Die Maschine wird ohne Kaufzwang
zum Ausprobieren zur Verfügung gestellt.

Ferner bringe ich mein Lager in
kMmssckinsn u . fskrk ' sllsl '

als passende Weihnachtsgeschenke in em¬
pfehlende Erinnerung . — Ersatzteile, Radeln ,

Oele rc. billigst.
VL . r °a.LLiLor , Mechaniker , Telephon 79.

Hn Waggon Iffetil eingsteoffsn.
F « . L 17 5 ^ 8o

^ rUrr « rLS « rUqf , rr 18 5 k? 85

^ 19 5 s 90
in Säckle von 5 Ä 1 . — , 10- Ä- Säckle 2 .— , und
25 L- Säckle ^ 4 .50 , bei Zentner billiger ,

von 12 H an .

Vkascke mit

üiebkscliöNLkeV/sscste

ff '

MMkirr K078MV
Eine freundliche Wohnung

von 3 Zimmern samt Zubehör in¬
mitten der Stadt ist an eine ruhige
Familie auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen bei der Exped. d . Bl .

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Wilhelmstr . 11 , 2 St
Eine fast noch neue Streich¬

zither mit Schule ist zu verkaufen
Jägervratze 19 , 2 . St

! » MsMllrter S W
! >

IW

ru Köln s . Misln .
L.lssvrLnt»» rgfflrvloff «»'

Apoistekon »oovls ds»«»p«i»
ü-svitLktzvüsn Voruumdrowok »,offsrlflr
V0SHL .0

Larks : Lternea-Vogoao
Osutsolisskabrilcät

^ ru rl . s — PI. M.
"

. . b ^ "
4z * * >> „ 3K0 „ „
inudvk : vis 0«ui«off»n vogg »o-f »drl >c»1s «)d!L« '
«-.511» «inL kknttok ru »runm»gg»«v1r1 vr!s rlk
insistsn krsnrö «. Vognky'« u. »inll Ms»vld»nvvr »
«kem. St«oaö «att» a«« «f« r«

Wnüied ru Orixinslproisen in nnä
klnseksn in vmlsol>: 4ug. ksier,

Itoorsil kvkler fällst aSlickIv Ssekk. ) ,
Kvnigsbsdi : I.. i^enr nnä Ksukmsnnsclis
/tpoUisks. — ^errtlieli empkuklen .

L -oivsIn ,
Liter 80 Pfg., X Liter IS Pfg.,

von 2 Litern an 48 Pfg.
Adler - Drogerie 4»x«s>t I

^ si ! uiLoL .ts - 2 -63eL .sii ^ s
empkebls mein vollstLnäig neu unä

Soläsns nnä sllbsrnv
vg .m6Lnb .rsn
LsrrsLndrsL

woäern ausgestattstes ba §er aller Arten Uknvn u . 8vkmuvkssol,vn , vie l

DLmenIrsttsn
^ srrsnltsttsn

Lssnlnbsnrs
7ars,LclnLrsL
LüodsLnLrsn
Vsoksr
vLiouLSisr

in enormer Ausvnbl
unter Oarallüe

knr Ant.es Magen .

vrosobsL
OürrLn§ s
voUisrs
LLg.LsobsttsLLLÖpt 's
Lrs .vs .ttsLL8,Lsln
SllsäsrurmbLLäsr
LsttSLS .rrnbs .LLsr

n . äsrgl . medr.

W'. IIIuMaelitzr uuä Optilror,
La .HLp ^ s1ra,sss SS .

"I ^ srlLSt :s .tt LiLr sLrr2 .ü1iLl2 .S ^ LSx >s,rL .
-t:-m.rSri .



odes - Anzeige.
Verwandten und Freunden die schmerzliche Nachricht , daß unserlieber, treubesorgter Vater , Großvater und Bruder

kÄipp gsinkiek Leibes,
Privatier ,

nach kurzem aber schwerem Leiden heute nacht im Alter von beinahe70 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.
Durlach den 5 . Dezember 1906 .)Lo LLLtorbliolroLoi » -

Usim -ioli Mäckerrnerstev.
geb. Köpfrngerr.

HKaufmann .I ^vbiss ge6 . Kkeibev.
Die Beerdigung findet Freitag den 7 . Dezember , vormittags 10 Uhr, statt .
Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein , so diene dies als Einladung .

'
Araktifches

Weihnachts - Geschenk

Zetir « ioklig !

IrMMlosettejüSLtt ,
emailliert .

Zur Verhütung von Lustzug
und den hierdurch entstehenden
Krankheiten .

In jedem alten Klosett mit
Leichtigkeit anzubringen .
Waldemar Arrllrrrr ,

Eisenhandlung , Blnmenstratze 15.
Zur KchmWMmi

empfehle in nur frischer Ware :
pi - isvk « Sisn
KsIIr - kivn
Sokmesi -LmeZIrlsi » l . snrl -

»i .
V' slmii ,

zu bllllgsten Tagespreisen .i HWtstr. tt.
Prima SveWartoW

maß und zentnerweise fortwährend
zu haben ; dieselben werden ins
Haus gebracht .

Wuöokk Sauöer ,
_ Hauptstraße 35.
Me Produktion Sied- «. Trink-

per Stück 8—S 50 — 100 St .
» 100 St . 7.5V, kleine p . St . 7

Frische Koch- Eier , p . St 7—8
100 St . schön sortiert ^ 7.2V.

Inr Wkihnachtsbackem:
Prima Kalk- Eier , per Stück v
« —7 100 St v 6 .— bis « . 2«

Echte Steyrische Kalk-Eier ,
per Stück v . 7 - 7 l; 100 St .
«E K.7V, sortiert v 8V, in Origi¬
nalkisten v - ^ 7.2V st 100 St .
20 billiger , empfiehlt

KortK Ämsuli . Ä ' i-» °Z
kirr u. Nordd. Wurftwaren .

en Aros und eu äetail .

Aus vielseitiges Verlangen
2 . Mokktätigkeitg- Vorhekkunlz

zu Gunsten Herr Kinöevfchul
'e

Lii snnisssiglvi » Knvisen
Mittwoch de« 5. Hejtülbtt , akends ? Uhr, im Saale der „SarlÄurg

".
Preise der HkläHe : I . Platz 1 *6 , II . Platz 50

Zu recht zahlreichem Besuch wird eingeladen ._Westclurcrnt SchweizerHcrus.
Donnerstag den « . « nd Freitag den 7. Dezember :

ltlimomtizeliö llonrertö
des bestens bekannten Varlöls - ÜLSSiublss

Z Tameu LrLskr 3 Herren
aus KLberfeLd .

_ Amüsantes neues Programm . Eintritt frei ._

Turnerbuml Durlack .
Zu dem am kommenden Sonntag den v . Dezember , nach¬mittags 4 Uhr , im Saale des Grünen Hofes stattfindendengrößeren

Konzert der KcruskcrpeUe
werden unsere werten Mitglieder mit Familienangehörigen hiermitfreundlichst eingeladen und sehen wir einem zahlreichen Besuche gerneentgegen . Einführungen find gestattet . Dev TnkNkat .

JeWNrsMjs
lebendfrisch eingetroffen :

Backfische Pfund 2V Pfg .Merlans (besonders zarter Fisch) „ 25
Seelachs (zum Sieden geeignet) „ 30
Schellfische (mittelgroß) . . „ 30

„ Portion „ 35 „
R,A . Uk «rLorkLsvlLv -

Franz. Bückinge 3 St . 25 „Kieler Bückinge . . 3 „ 23
Kieler Sprotten 1. Pfund 15
- Zum Znbereiten der Fische Verwende mm Solonmllmtter . rn

IiHLxor rn . lEILiAlviL .
Morgen (Donnerstag ) früh :

Keffelfleisch.
Abends :

Frische Leder- L Griedenwürfte.
Nf. Nnsus zur Sonne .

k
ssL8el !i» L8edwtz .

Kinderleicht zu handhaben und
größte Schonung der Wäsche .
Probemaschine zur Verfügung.

UM « Muer .
Kiserrhandkung , Nkurnenstr.15.

— .

lange 7suben
abzugeben

_ Pfinzstratze 72 .
Kim trWge Ziege

ist zu verkaufen
Adlerstraße 6, 2 St

Feinsten Kaiserauszug
zur Feinbäckerei empfiehlt

Imeil- «. HmeMidersiche,
Be!t.,8t >b. -. AMW1O
in reichhaltiger Musterkollektion,

sowie ein gut sortiertes
Reste - Lager

direkt aus Großwebereien empfiehlt
Fra« IN»

geb. Glahner,
Kauptstratze 27.

Monatsfrau
oder nicht zu junges Mädchen per
sofort gesucht . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes ._

Haus -Kaufgesuch.
Wohnhaus , wo¬

möglich in der Haupt -
- straße, wird zu kaufen ge¬

sucht . Offerten unter Nr 238 er-
beten an die Exped. d. Bl ._Eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche und Zubehör
und Hausgärtchen , ist auf 1 . April
zu vermieten

Aue , Waldhornstr. 42 , 1 . St .

Zimmerleute,
2 tüchtige , können sofort ein-
treten bei

Iah . Semmler , Zimmermstr.
l - r KteU « « g sucht,t verlang« die „ DeutscheVakanzen.Post" ISS Eßlingen .

Arbeitsnachweis Turlach,Bureau : Rathaus lll . St ., Zimmer Nr. 9.
Unentgeltliche Auskunft.

Angeboten r
Taglöhuer , Erdarbeiter , Möbelpolicrer,Hilfsarbeiter , Hausbursche , Mechaniker,Dienstbote ..

Gesuchte
Schlosier , Blechner , Metzger , Schreiner,Bürstenmacher , Cigarrenmacher , Fuhr-

knecht , KSchin , Dienstbote , Haushälterin .
Wochen kirche .

Donnerstag, 6. Dezember , abend» W Uhr :
Herr Stadtpfarrer Specht .
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